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Saisonstart! In wenigen Tagen beginnt 
für die Horgenberg 

Hammers die neue Saison. 
Am Sonntag, dem 18. 
September startet das Team 
gegen Bettlach II in den Cup 
2011. Und nur eine Woche 
später beginnt mit dem 
Turnier in Wimmis auch die 
2. Liga Meister-schaft. Seit 
Mitte Juli sind die Bergler 
denn auch fleissig am 
trainieren. Nach- dem 
Anfangs vor allem 
Konditionstrainings auf dem 
Programm standen, wird 
nun wieder zweimal pro 
Woche Streethockey 
gespielt. Diverse Um-
stellungen und Abwesen-
heiten bereiteten dem Team 
Anfangs einige Mühe. Nun 
sind die Hammers aber in 
einer guten Verfassung und 
bereit für die neue Saison. 

Nach der langen 
Sommerpause sind alle 
Spieler heiss darauf, endlich 
wieder Ernstkämpfe für ihr 
Team zu bestreiten. Nach 
der erfolgreichen letzten 
Saison, in der sich die 
Bergler erst im Halbfinal 
gegen den späteren 2. Liga 
Meister, den SHC Bern 
geschlagen geben mussten, 
sind die Erwartungen der 
Spieler und auch des 
Umfeldes gestiegen. Das 
Team hat sich entschlossen, 
die Bestätigung des 
Halbfinaleinzuges als 
sportliches Saisonziel zu 
setzen. Die Hammers freuen 
sich auch dieses Jahr wieder 
auf eure Unterstützung und 
geben alles, um ihren 
Anhang wieder mit 
packenden Spielen zu 
begeistern!
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Jahresbericht Saison 2010/2011
3300..  MMaaii  22001100:: Auferstehung der Horgenberg Hammers. An einer ausserordendlichen 
GV mit anschliessendem Grillabend bei Matthias Böhm wurde der Verein reaktiviert.
22..  OOkkttoobbeerr  22001100:: Das komplette Team, das bis dahin aus sieben Feldspielern bestand, 
reiste an das erste Turnier in Wimmis am schönen Thunersee.  Bis kurz vor Schluss 
konnten die Hammers im ersten Spiel 3:2 führen. Doch dann haben sie zwei Strafen 
zugelassen. Dies ermöglichte den Kernenrieder den Ausgleich. Im Penaltyschiessen 
verloren die Hammers ihr erstes Meisterschaftsspiel doch noch. Auch die folgenden 
Spiele gingen trotz guter Leistung verloren.
1177..  OOkkttoobbeerr  22001100:: Trotz den zwei Neuzugängen Marfurt und Niedermann reisten die 
Hammers nur mit sieben Feldspielern nach Alchenflüh. Als sich auch noch Weber im 
ersten Spiel verletzte, war die Ausgangslage nicht leicht. Um so erstaunlicher ist, dass 
die Bergler im Anschluss ihre ersten beiden Siege feiern durften.  
66..  NNoovveemmbbeerr  22001100:: In Zug konnte der erste Derbysieg (gegen die Strassenteufel Züri 
Oberland) mit 5:2 eingefahren werden.
2211..  NNoovveemmbbeerr  22001100:: Durch die verletzten Spieler Weber und Fluri war das Team bereits 
geschwächt. Hinzu kam, dass eines unserer Fahrzeuge im Stau steckten blieb. Die 
übrigen fünf Feldspieler kämpften mit allem was sie hatten. Dies reichte  jedoch nicht 
für einen Sieg in Alchenflüh.
55..  DDeezzeemmbbeerr  22001100:: Im Cupspiel gegen den Nati-A Verein Ägerten-Biel wurde der 
Klassenunterschied sichtbar. Die Hammers verloren in Biel mit 31:1, sammelten jedoch 
viel Erfahrung.
1199..  FFeebbrruuaarr  22001111:: Nach der Winterpause ging es nach Belp. Dort konnten die Hammers 
trotz starker Leistung keine Punkte mit nach Hause nehmen. Gegen Belp verloren sie 
in der allerletzten Sekunde unglücklich.
1122..  MMäärrzz  22001111:: In Kloten holten die Hammers aus drei Spielen drei Siege. Sie gewannen 
das Züriseederby erneut und qualifizierten sich somit für die Playoffs. 
2200..  MMäärrzz  22001111:: Im ersten Playoffspiel zeigten die Hammers hervorragendes Hockey und 
gewannen gegen Kernenried diskussionslos mit 17:0. Dies war gleichbedeutend mit 
dem ersten „Shootout“ (kein Gegentor). Eine super Leistung von D. Gachnang.
2277..  MMäärrzz  22001111:: Die Hammers reisten euphorisch mit Team/Fancar nach Kernenried. Im 
ersten Drittel versagten die Hammers kläglich. Nach einem 7:2 Rückstand 20 Minuten 
vor Schluss zeigten die Hammers Kampfgeist und konnten das Spiel noch mit 7:11 
gewinnen. Die Fans freuten sich gemeinsam mit dem Team über das grandiose Spiel 
und das Erreichen der Halbfinals.
1100..  AApprriill  22001111:: Das erste Halbfinalspiel fand in Bern an einem heissen Sonntag statt. Die 
Hammers gingen überraschend durch U. Gachnang in Führung. Diese konnte jedoch 
nicht lange gehalten werden und vor allem wegen einem katastrophalen zweiten 
Drittel gewannen die Berner das Spiel mit 13:4.
1166..  AApprriill  22001111:: Auch das zweite Halbfinalspiel konnten die Hammers nicht gewinnen. 
Somit ist die Saison beendet.
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Der erste Titel
Am Samstag, 18. Juni 2011 lud das 1. Liga 
Team der Chlooten-Sharks zu einem 
Freundschaftsturnier in Kloten ein. 
Neben dem 1. Liga Team und deren 
Senioren bekamen es die Hammers auch 
mit dem Kantons- und Ligarivalen 
Strassenteufel Züri-Oberland zu tun. 
Gespielt wurden jeweils zwei mal 15 
Minuten.
Die Hammers reisten mit einem 13 Mann 
Kader und kleinem Fananhang nach 
Kloten. Mit drei kompletten 
Spielerblocks und einem Goalie nahmen 
die Hammers um 10.45 Uhr das Turnier 
mit dem ersten Spiel gegen die Senioren 
der Chlooten-Sharks in Angriff. Man 
bemerkte an der Spielweise der 
Hammers sofort, dass sie den Turniersieg 
anstrebten, doch sichtbar war auch die 
Nervosität der Spieler. Das offensive Spiel, 
die Nervosität und das Unterschätzen 
des Gegners wurden den Hammers zum 
Verhängnis und sie mussten, trotz eines 
starken Daniel Gachnang im Tor, mit 2:0 
Toren Rückstand in die Pause. In der 
zweiten Hälfte stemmten sich die 
Hammers gegen die drohende 
Niederlage, warfen alles nach vorne. Am 
Ende konnten sie trotzdem noch ein 3:3 
Unentschieden gegen die alten Sharks 
erlangen und zeigten somit eine 
Leistungssteigerung und Moral im Team. 
Im zweiten Spiel des Turniers mussten es 
die Hammers mit dem 1. Liga Team 
Chlooten Sharks aufnehmen. Die 
Startschwierigkeiten aus dem ersten Spiel 
waren vergessen und mit einem starken 
soliden Auftritt quetschten die Hammers 
die Chlootener Abwehr zusammen. Die 

Hammers dominierten die schwach 
spielenden Sharks und siegten verdient 
mit 2:0. Der Hammers Sieg war zu keiner 
Zeit gefährdet, die Mannschaft 
überzeugte im Kollektiv.
Das letzte und entscheidende Spiel 
gegen die Strassenteufel aus Stäfa war 
ein intensives, kampfbetontes Derby. 
Selbst klarste Chancen wurden von den 
Hammers verpasst und es bedurfte 
schon eines Daniel Gachnang in Top 
Form um einen Rückstand der Hammers 
zu verhindern. Nach gegenseitigem 
Abtasten in der Startphase war es den 
Hammers gelungen, den Ball ins Tor der 
Strassenteufel zu stochern. Die Partie 
wurde nun intensiver, aber es blieb beim 
1:0 nach der ersten Hälfte. Obschon die 
Hammers höher hätten führen müssen, 
gab es Applaus vom kleinen Fanblock 
der Hammers. Kurz nach Spielhälfte der 
zweiten Halbzeit gab es ein Bully vor 
dem Tor der Züri Oberländer, welches die 
Hammers gewannen. Marc Fluri nutze 
die Chance und sorgte mit seinem 
präzisen wuchtigen Slapshot, welcher 
genau unter die Torlatte traf, für das 2:0 
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Schlussresultat. Die Bergler waren die 
effizientere Mannschaft und gewannen 
nicht zu Letzt dank einigen klasse 
Paraden des Hammers Torhüters das 
packende Derby.
Zwei Siege und ein Unentschieden 
reichten den Hammers, um den ersten 
historischen Turniersieg in der noch 

jungen Vereinsgeschichte zu realisieren. 
Zu erwähnen ist auch, dass die zwei 
Neuzuzüge, Schwarzenbach Roger und 
Bartlomé Raphael, sich sehr gut ins Team 
eingelebt haben. Der Turniersieg lässt die 
Hammers zuversichtlich und 
optimistisch auf die kommende Saison 
blicken.

Kurznews
DDiiee  HHaammmmeerrss  rrüüsstteenn  aauuff  ffüürr  ddiiee  nneeuuee  
SSaaiissoonn
Nach Abschluss der letzten 
Meisterschaft haben die Horgenberg 
Hammers sich sofort auf die 
Vorbereitung für die kommende 
Spielzeit vorbereitet. Weil bei vielen 
Spielern des jungen Teams während 
dieser Saison die Rekrutenschule 
absolviert werden muss, wird die 
Mannschaft aus dem Horgenberg 
vielfach nicht auf alle Spieler 
zurückgreifen können. Zudem können 
Verletzungen das Kader zusätzlich 
verknappen. So ist jetzt schon bekannt, 
dass Captain Böhm fast die ganze Saison 
wegen einer Handgelenksverletzung 
verpassen wird.
Daher wurde das Team im Sommer 
weiter verstärkt. Von den Seetal 
Admirals stösst Raphael Bartlomé zum 
Team. Als routinierter Stürmer wird er 
vor allem mehr Effizienz in die Offensive 
bringen. Zusätzlich konnten die 
Hammers den Einheimischen Roger 
Schwarzenbach gewinnen, der als 
grosses Talent gilt.
Oliver Oswald als Stürmer und Daniel 
Schwarzenbach als zweiter Torhüter 
stossen zusätzlich zum neuen Team.

WWeerrddee  PPaassssiivvmmiittgglliieedd  ddeerr  
HHoorrggeennbbeerrgg  HHaammmmeerrss
Hockey ist ein faszinierender Sport, 
jedoch nicht gerade günstig. 
Insbesondere im Streethockey ist der 
Materialverschleiss enorm. Vorallem 
um junge Spieler nicht abzuschrecken, 
versuchen wir daher, die 
Mitgliederbeiträge nicht auch noch 
horrend auszulegen. Die Hammers 
haben noch einige Pläne, neue 
Anschaffungen wie Tore oder das 
Einrichten eines neuen Spielfeldes sind 
für uns daher nicht zu schaffen ohne 
Hilfe. Wir sind deshalb auf 
Passivmitglieder angewiesen, die uns 
finanziell unter die Arme greifen. Falls 
du eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
der Jugend in der Region unterstützen 
möchtest, kannst du mit dem 
beiliegenden Einzahlungsschein und 
einer beliebigen Spende ab 20 Franken 
Passivmitglied werden bei uns. Die 
Namen der Passivmitglieder werden auf 
unserer Homepage veröffentlicht. Falls 
du das nicht möchtest, vermerke auf 
der Einzahlung unter Betreff: "nicht 
veröffentlichen". Wir danken dir in 
jedem Fall für deine Unterstützung!



Interview
MMaatttthhiiaass  BBööhhmm  iisstt  iimm  VVoorrssttaanndd  ffüürr  
ddiiee  LLeeiittuunngg  ddeess  SSppiieellbbeettrriieebbss  
vveerraannttwwoorrttlliicchh  ssoowwiiee  aauuff  ddeemm  FFeelldd  
ddeerr  CCaappttaaiinn  ddeerr  HHaammmmeerrss..  WWiirr  
sspprraacchheenn  mmiitt  iihhmm..

Redaktion: Die Hammers haben die 
letzte Saison auf dem vierten Platz 
beendet. Wie zufrieden bist du 
damit?
Matthias Böhm: Letzte Saison war 
das Ziel, mit dem Anfangs knappen 
Kader die Saison zu überstehen. 
Mit dem vierten Rang sind wir sehr 
zufrieden.
Red: Wie erklärst du dir, dass ihr 
besser abgeschnitten habt als 
erwartet?
MB: Anfang Saison war das Kader 
sehr knapp. Doch während der 
Saison konnte das Team durch 
Neuzugänge mehrmals verstärkt 
werden. Zudem konnten wir immer 
durch eine kompakte Teamleistung 
überzeugen.
Red: Andere Mannschaften stellen 
fest, das euer Teamgeist 
ausserordentlich gut ist. Was ist das 
Geheimnis dahinter?
MB: Das stimmt. Letzte Saison 
hatten wir einen Zusammenhalt, 
wie ich ihn noch mit keinem Team 
zuvor je erlebt hatte. Die Chemie 
im Team passt einfach. Wir 
unternehmen auch viele Dinge 
ausserhalb des Trainings zusammen.

Red: Was unternehmt ihr, damit ihr 
diese Saison an die letzte 
anknüpfen könnt?
MB: Wir sind uns bewusst, dass die 
Bestätigung dieser Resultate nicht 
ganz einfach wird. Wir werden 
gezwungenermassen einige 
Veränderungen im Team haben. 
Wir waren aber nicht untätig im 
Sommer und haben uns weiter 
verstärkt.
Red: Seid ihr bereit für die neue 
Saison?
MB: Das Team ist in einer guten 
konditionellen Verfassung. 
Spielerisch hatten wir einige 
Schwierigkeiten wegen diversen 
Absenzen. Doch damit müssen wir 
diese Saison leben, eine Besserung 
ist erst auf nächste Saison in Sicht. 
Ich fordere deshalb dieses Jahr 
noch mehr Einsatz und 
Eigeninitiative von jedem Einzelnen.
Red: Letzte Saison spielten die 
Hammers meist sehr offensives 
Hockey. Wie soll eure Spielart diese 
Saison aussehen?
MB: Das ist korrekt. Letzte Saison 
haben wir oft mit drei Offensiv und 
nur einem Defensiv-Spieler 
gespielt. Wir spielen gerne Offensiv-
Hockey und haben oft Erfolg damit. 
Und schlussendlich wollen wir den 
Zuschauern auch etwas bieten. Die 
Spielweise wird dieses Jahr ähnlich 
sein.
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Sponsor

Kader Saison 2011/2012
Name Vorname Position Nr Jg Eintritt

Weber Markus Stürmer 4 1991 2010
Schacher Remo Stürmer 5 1991 2010
Bärtschi Daniel Stürmer 7 1991 2003
Bamert Sandro Stürmer 24 1989 2007
Gachnang Urs Stürmer 87 1988 2003
Schwarzenbach Roger Stürmer 14 1995 2011
Oswald Oliver Stürmer 1987 2011
Bartlomé Raphael Stürmer 1986 2011

Staub Nico Verteidiger 15 1991 2010
Kleiner Sven Stürmer 20 1993 2010
Marfurt Matthias Verteidiger 21 1989 2010
Niedermann Marco Verteidiger 61 1989 2010
Fluri Marc Verteidiger 69 1994 2010
Böhm Matthias Verteidiger 89 1986 2003

Gachnang Daniel Torwart 1 1990 2003
Schwarzenbach Daniel Torwart 31 1997 2011
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Teamfoto
Horgenberg Hammers News

Das 2. Liga Team der Horgenberg Hammers:
Hintere Reihe: U. Gachnang, S. Kleiner, R. Schacher, M. Marfurt, M. Niedermann
Vordere Reihe: M. Weber, D. Bärtschi, M. Fluri, D. Gachnang, M. Böhm, S. Bamert
Nicht auf dem Foto: R. Schwarzenbach, O. Oswald, R. Bartlomé, N. Staub,
D. Schwarzenbach
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SSppoonnssoorr  wweerrddeenn  bbeeii  ddeenn  HHaammmmeerrss??

Vielleicht ist das kleine Team aus 
dem Horgenberg mit seinem 
besonderen Teamzusammenhalt 
der ideale Sponsoring-Partner für 
ihr Geschäft!

Bei Interesse Meldung an 
info@horgenberghammers.ch



Spielplan Saison 2011/2012
18.9.2011 Cupspiel in Bonstetten-Wettswil

14:00 Horgenberg Hammers vs. SHC Bettlach

24.9.2011 Turnier in Wimmis  
10:30 Horgenberg Hammers vs. SHC Bern 
12:30 Horgenberg Hammers vs. SV Gals 
14:30 Horgenberg Hammers vs. SHC Bern Oberland 

9.10.2011 Turnier in Bern
10:30 Fribourg Vipers vs. Horgenberg Hammers 
14:30 SHC Naters vs. Horgenberg Hammers

12.11.2011 Turnier in Langenthal 
10:00 Zürich Oberland vs. Horgenberg Hammers 
12:00 Kernenried-Zauggenriedvs. Horgenberg Hammers 
14:00 Horgenberg Hammers vs. SHC Langenthal Devils 

3.12.2011 Turnier in Belp 
13:30 Horgenberg Hammers vs. Zürich Oberland 
15:30 SHC Belpa 1107 vs. Horgenberg Hammers 

21.1.2012 Turnier in Biel 
11:00 Horgenberg Hammers vs. SHC Belpa 1107 
14:00 Horgenberg Hammers vs. SHC Aegerten-Biel  

3.3.2012 Turnier in Langenthal 
10:30 SHC Aegerten-Biel vs. Horgenberg Hammers 
12:30 Horgenberg Hammers vs. Kernenried-Zauggenried
14:30 SHC Langenthal Devils vs. Horgenberg Hammers

Infos zum Spielplan

Spielplan gemäss SSHA (Swiss Street Hockey Association). Änderungen 
vorbehalten. Alle Änderungen werden auf www.horgenberghammers.ch 
publiziert. Die Hammers hoffen auch in der neuen Saison wieder auf eure 
Unterstützung zählen zu können!
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